
 

 

 

 
Sachantrag    

 Nummer: III/2002/02277 
 Datum: 09.04.2002 

 
Wiedervorlage:  
Aktz.:  
Bezug-Nr.:  
Abtei-
lung/Amt/Fraktion: 

CDU 

 Sänger, Frank 
 
Beratungsfolge  Termin  Status  Zustim -

mung 
Verän-
derung  

Ableh -
nung 

Stadtrat  12.04.2002 öffentlich b e-
schließend 

   

 
Betreff:  Sachantrag der CDU -Fraktion zum TOP 1 der Sondersitzung des Stadtrates  

am 12.04.2002 - Vorlage-Nr.: III/2001/01854 - Haush altssatzung und Haus-
haltsplan 2002 - 

 
 
  

Beschlussvorschlag: 
 
Im Haushaltsplanentwurf des Hochbauamtes wird in der Haushaltsstelle 1.6010.509400.8 Be-
seitigung von Graffiti der vom Finanzausschuss beschlossene Mittelansatz in Höhe von  
25.000 € in Übereinstimmung mit dem Beschluss des Vergabeausschusses um 15.000 € auf  
40.000 € erhöht. 
 
Als Deckungsvorschlag für den Gesamtansatz werden die Ausgaben -, bzw. Einnahmeverände-
rungen in den Haushaltsstellen  
 
1.6020.540100.5 Ausgabenverminderung  5.000 € 
 
1.3600.145000.9 Einnahmeerhöhung       15.000 € 
 
1.3600.130000.7 Einnahmeerhöhung       10.000 € 
 
1.9000.022000.4 Einnahmeerhöhung       10.000 € 
 
angeboten. 
 
 
Begründung: 
 
Die Verunstaltung von Gebäuden durch aufgebrachte Schmierereien hat ein Ausmaß erreicht, 
welches nicht länger hinzunehmen ist. 
Das Stadtbild und das Image der Stadt werden dadurch ernsthaft beschädigt. 
Durch die Art der aufgebrachten Farbaufträge ist zum Teil der Einsatz von Spezialfirmen und 
Fachleuten erforderlich. 



Durch Überstreichen und mit heimwerkerähnlichen Reinigungsverfahren ist den Schmierereien 
nicht an allen Flächen beizukommen. 
Die Stadt steht in der Pflicht, an ihren eigenen Objekten unverzüglich Reinigungsarbeiten 
durchzuführen.  
 
Mit der Erhöhung des Haushaltsansatzes soll diesem Umstand Rechnung getragen werden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Beraten mit: 
Terminvorgabe Person/Amt Zuarbeit Erledigt am 
    
 
 
 
 
gez. Frank Sänger 
Fraktionsvorsitzender 
 


